
2.	Den	Gefährten	meinen	Dank,	wo	immer	ich	am	Weg	euch	fand.
Im	fernen	Land	auf	grosser	Fahrt,	ihr	gute	Kameraden	wart.
Begleiter	auf	der	weiten	Welt,	wie	sie	nur	die	Strasse	stellt.

3.	Es	gibt	der	Menschen	gar	so	viel,	die	halfen	mir	zu	meinem	Ziel.
Gast	in	manchem	Hause	war,	von	Ungarn	bis	nach	Kanada.
Für	euch	Edle	mein	Gebet,	selbstlos	ihr	durchs	Leben	geht.

4.	Nun	bin	ich	alt,	die	Zeit	zerrann,	dem	Fernweh	nicht	mehr	folgen	kann.
Ruhlos	und	voll	Tatendrang,	so	zog	ich	einst	die	Strass	entlang.
/:	Und	unsre	Welt	so	bunt	und	schön,	wird	sich	auch	noch	morgen	drehn.	:/

Text	und	Melodie:	Mönch	(©	Thomas	Vockeroth)
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